
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halie den 16 Mai 1916

Speck Speiſeöl und Holländer Käſe
Befanntmachung

1 Am Mittwoch den 17 und am Sonnabend den 20 d
ts von 7 Uhr morgens ab wird an den ſtädtiſchen Verkaufs
ſtellen auf dem Schlachthof und in der Talamtſchule an jeden
Hausbalt je nach Wahl Pfund fetter geſalzener Speck beſon
Jers gut zum Ausſchmelsen geeignet oder Liter Speiſeöl
zum Preiſe von 1,15 Mk für Pfund bezw K Liter abgegeben

Der Verkauf geſchieht gegen Abgabe des Abſchnitts 24 der
gelben oder grünen Raheungsmittelhefte

Käufer von Oel müſſen ein Gefäß mit weiter Oeffnung
keine Flaſchen mitbringen

Zur Vermeidung von Andrang werden am Mittwoch nur
gäufer deren Namen mit den Buchſtaben J beginnen am
Sonnabend nur diejenigen deren Namen mit K beginnen

elaſſenzug Die Käufer haben zur Kontrolle darüber ihren Brotſchein

vorzulegen
Die Bewohner des Südens der Stadt werden im Jntereſſe

einer ſchnellen Abfertigung gebeten am Schlachthof zu kaufen
2 Ferner gelangen auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe nur

hier vom Mittwoch den 17 d Mts ab etwa 30 Zentner
beſter vollfetter Solländer Gouda Käſe zum
Verkauf Da der Käſe auf dem Transport gedrückt iſt wird dieſer
Poſten zu dem Ausnahmepreis von 2 Mark für das
Pfund Höchſtpreis 2,44 Mark in Halbpfundſtücken abgegeben
Zum Kaufe iſt jedermann zugelaſſen Ein Nahrungsmittelſchein
iſt nicht abzugeben

Halle a den 15 Mai 1916
Der Magiſtrat

Regelung des Fleiſchverbrauches
Vekanntmachung

Vom Mittwoch den 17 Mai ab erfolgt die gewerbsmähige
Verabreichung von Fleiſchwaren als ſolche gelten Rind Kalb
Schaf und Schweinefleiſch Fleiſch Konſerven Pökel und Räncher
waren von Fleiſch Würſte aller Art ſowie Speck bei den Flei
ſchern lediglich gegen Vorlegung des Brotſcheins ohne daß es noch
der Abgabe von Abſchnitten der Rahrungsmittelhefte bedarf Die
Fleiſcher dürfen nur an die bei ihnen angemeldeten und in ihrer
Kundenliſte verzeichneten Perſonen und nur die der Zahl der
Haushalts Angehörigen entſprechende Menge von Fleiſchwaren
nach Maßgabe des ihnen von der Verteilungsſtelle zugeteilten
Wochenkontingents verabfolgen ſie ſind verpflichtet bei jedem
Verkauf in ihrem Verzeichnis bei den Namen der Kunden in
Datumſpalten die von den Kunden an den einzelnen Tagen ge
kauften Fleiſchmengen zu vermerken Es iſt nach wie vor geſtattet
den Bedarf für mehrere Tage auf einmal zu decken in dieſem
Falle müſſen die Fleiſcher die verabfolgte Menge in den ent
ſprechenden Tagesſpalten unter Angabe des Verkaufstages durch
eine einheitliche Eintragung kenntlich machen

Halle a den 15 Mai 1916

Eine Jugenderinnerung an Staatsminiſter
Delbrüchk

Anläßlich des Rücktritte des Staatsminiſters Delbrück wird
folgende Begebenheit aus ſeiner Schulzeit intereſſieren Clemens
Delbrück beſuchte das neugegründete Stadtgymnaſium ſeiner Vater
ſtadt Halle dem der einbeinige Profeſſor Dr Naſemann er
trug einen künſtlichen Fuß ein ebenſo tüchtiger wie beliebter
Direktor war Naſemann verſtand es in ganz beſonderer Weiſe
die Pſyache ſeiner Schüler zu erfaſſen Eines Tages nicht lange
vor dem Abiturientenexamen trat er plötzlich auf den Primaner
Delbrück mit den Worten zu Clemens Sie haben das
gouvernementale Air

Das Wort wurde damals von den Klaſſengenoſſen mit großer
Heiterkeit aufgenommen glaubten ſie doch Naſemann habe damit
das reſervierte Weſen Delbrücks treffen wollen Erſt viel ſpäter
als Delbrück in ſeiner glänzenden Laufbahn preußtſcher Miniſter
wurde kam ehemaligen Mitſchülern die Epiſode wieder ins Ge
dächtnis und ſie werteten ſie nun in dem Sinne daß ihr früherer
Gymnaſialdirektor deſſen ſicheren pſychologiſchen Blick ſie kannten
in jener Stunde mit ſeinem Worte den künftigen ſtaatsmänniſchen
Beruf des Primaners vorausgeſchaut habe

Frühlings Einzug in Kurland
Von Hans Lange Halle a z Zt im Oſten

Frühling Wie eine Erlöſung wie ein großes Auf
atmen geht es durch die Reihe deutſcher Soldaten die an
der Front den endloſen ruſſiſchen Winter erlebt haben Faſt
ſollten wir dem Frühling zürnen daß er uns ſo lange hat
warten laſſen und doch bei ſeinem erſten Lächeln ſind wir
ſchon verſöhnt
Als aus Deutſchland die erſte Kunde vom nahenden

Frühling kam als manche Mutter ihrem Liebling den erſten
grünen Zweig in das Feldpoſtpaketchen zu den wollenen
Strümpfen packte da lag ganz Kurland noch im weißen
Winterkleide Und je häufiger die Nachrichten wurden daß
in Deutſchland alles grüne daß die erſten Blüten an den
Bäumen ſich regten um ſo tiefer wurde in uns die Sehnſucht
nach dem Frühling um ſo mehr lernten wir die eintönige
Winterlandſchaft haſſen

Und als er endlich kam der langerſehnte Frühling da
war es kein ſanftes Erwachen der linden Lüfte nein er kam
mit Brauſen als ſchämte er ſich daß er ſich ſo verſpätet hatte
und wollte nun mit doppelter Schnelligkeit alles Verſäumte
nachholen Die kleinen Bäche ſchwollen an riſſen Steg und
Brücke mit ſich und überſchwemmten Feld und Wieſe Auf
den großen Flüſſen ſprang krachend das Eis und trieb in
großen Schollen ſtromabwärts Tag für Tag wuchs die
Düna riß Drahtverhaue auf beiden Seiten mit fort und
bot in ihrer unwiderſtehlichen Gewalt einen prächtigen An
blick Teile von Unterſtänden gondelten zwiſchen den
Eisſchollen umher ſpaniſche Reiter Kähne Möbel Bretter
alles trieb in buntem Wirbel an unſeren Augen vorbei oder
wurde hier und da ans Land geworfen Das Waſſer ſtieg
Mühevoll ausgeworfene Unterſtände ſtanden in kurzer Zeit
voll Waſſer ganze Grabenſtücke mußten Hals über Kopf ge
räaumt werden Deutſche wie Ruſſen auf beiden Seiten
mußten flüchten ohne Zeit zu finden aufeinander zu

hie So ſah es an der Front aus als der Frühling
e

Hinter der Front nicht beſſer Ganz Kurland
kann nur 100 Kilometer Chauſſee aufweiſen Die übrigen
Straßen gleichen unſeren Feldwegen Straßengräben auf

1 Beiblatt zu e 228 der Sast

lautet Noch eins

Darf ein Kaufmann ſeine Butter für ſeine
Kundſchaft zurückhalten

Dieſe Frage die das Recht des Publikums auf den Bezug von
Butter betrifft iſt vor einigen Tagen vor dem Schöffengericht
Berlin Mitte in längeren Ausführungen geprüft worden
Eine bekannte Berliner Butterhandlung hatte um der An
ſammlung von Frauen vor ihrem Geſchäft entgegenzutreten an
ihre Kundſchaft Gutſcheine ausgegeben gegen die auf Grund der
Butterkarte der Kauf von Butter gewährt wurde Sie hat in
folgedeſſen abgelehnt Käufern ohne Gutſcheine Butter zu ver
tcufen

Die Firma hat hierbei die ihr zugeteilte Menge auch ſtets
verkauft und gegen die Kriegsgeſetze nur dadurch verſtoßen daß
ſie die Vutter nicht jedermann ſondern nur einem beſtimmten
Kreiſe von Perſonen abgab

Das Gericht kam zur Verurteilung der Firma weil ein Re
ſervieren von Vutter für beſtimmte Perſonen unzuläſſig iſt

eine Lebensmittelkarte Bezugsberechtigte nicht auf einen be
ſtimmten Händler oder Verkäufer angewieſen iſt und daß ihm
rerkauft werden muß wo die entſprechenden Vorräte vorhanden
ſind

Elena Gerhardt Télkmaque Lambrino
Schubert Brahms Abend
Am Flügel Max Wünſche

Trotz der vorgerückten Zeit hatte ſich zu dem letzten
Lambrino Abend der Saiſon eine recht anſehnliche Zuhörer
menge im Thaliaſaale eingefunden Eine beſondere An
ziehungskraft erhielt das Konzert durch das Auftreten der
dem halliſchen Publikum gut bekannten Sängerin Elena
Gerhardt Die ſehr ſorgfältig getroffene Auswahl aus dem
unermeßlichen Liederſchatz Schuberts An die Muſik Raſt
loſe Liebe Romanze aus Roſamunde Der Muſenſohn
ferner Vor meiner Wiege Wohin Auf dem Waſſer
zu ſingen und Erlkönig und Brahms Auf dem Kirchhofe

Wir wandelten Der Jäger Von ewiger Liebe
Feldeinſamkeit Der Schmied außerdem Schuberts
Wanderer Fantaſie und Brahms Sonate Femoll gaben dem
Abend ein wirkſames Gepräge

Elena Gerhardts Sopran iſt rund und beſonders
in der Mittellage volltönend beinahe überreich im Ausdruck
der Empfindung hat auch ſowohl in der Tiefe wie in der
Höhe einen erſtaunlichen Tonumfang Das ſtärkſte Moment
der Sängerin liegt mehr in der wunderbaren Behandlung
des Getragenen des Elegiſchen Vor meiner Wiege Auf
dem Kirchhofe als des Dramatiſchen Erlkönig Bei
heiter fröhlichen Liedern Der Jäger Wohin geht es
wie ein ermunterndes Leuchten durch ihren Geſang Toölé
maque Lambrino brachte in ſeiner bekannten gentalen
Ausdruckskraft Reifes Solbſterlebtes zum Vortrage Der

Pianiſt erfaßt alles mit dem tiefſten Verſtändnis der
Künſtlerſeele und enthüllt uns die erhabenen Schönheiten

ver romantiſch klaſſiſchen Muſik Ob der Künſtler nun Beet
Der Magiſtrat zoven ob er Schumann Brahms oder Schubert interpretiert

es iſt immer das gleiche Jn der Wanderer Fantaſie
un Lambrino allerdings manchmal den Anſchlag meiſtern
ollen Jn Brahms an Kontrapunktik hauptſächlich am
Ende reicher moll Sonate glänzte das Allegro energico
mit ſeinen aufeinanderfolgenden wuchtigen Schlägen die
ſachte in die abſteigenden Mollakkorde des Andante molto
Satzes hinüberziehen durch Abgeklärtheit und mitreißende
Klangwirkung Max Wünſches Verdienſte an dem Ge
lingen des Abends durch die Begleitung der Lieder ſeien
noch gebührend belobigt Die Anweſenden ſpendeten ſo
reichen Beifall daß es ohne Zugaben nicht abging K

Pfarrer und Gaſtwirtsſtand
Ein ſehr verſtändiges Urteil über das Gaſtwirte

gewerbe das erfreulich gegen die Urteile gewiſſer Heißſporne
abſticht hat Herr Pfarrer Müller Rocknitz in der Diözeſan
verſammlung des Kirchenbezirks Grimma bei Erörterung
des Themas Sonntagsheiligung abgegeben Er bricht im
Gegenſatz zur engliſchen für gute weltoffene deutſche Sonn
tagsfeier eine Lanze Der Schluß ſeiner Ausführungen aber

Man ſoll aus dieſen Zeilen nicht etwa

beiden Seiten ſind eine Seltenheit Kein Wunder daß die
großen vierſpännigen Wagen bis über die Achſen im
Schlamm verſanken Vergeblich erwarteten die Truppen an
der Front die Feldküche die irgendwo ſtecken geblieben war
An den Kolonnenſtraßen lagen unzählige tote Pferde die
die Anſtrengungen nicht überſtanden hatten Wie wenig hat
die ruſſiſche Verwaltung getan dem Frühling ſeinen Einzug
in Kurland leicht zu machen Und doch ließ er ſich s nicht
verdrießen

Unermüdlich ſtrahlte die warme Frühlingsſonne ein
friſcher Wind wehte und trocknete in kurzer Zeit die grund
loſen Wege Und was von ruſſiſcher Seite Jahre hindurch
verſäumt wurde das wird von der deutſchen Verwaltung
um ſo eifriger in Angriff genommen Tauſend fleißige
Hände regen ſich die Bemühungen des Frühlings zu unter
ſtützen Neue Straßen werden angelegt Gräben gezogen
Brücken gebaut Dämme errichtet Deutſche Soldaten ge
fangene Ruſſen alles ſchafft und arbeitet unter der milden
Frühlingsſonne die uns allen die erſehnte Erlöſung ge
bracht hat die Befreiung von dem beengten Leben im Unter
ſtande Schnell werden die verſchütteten Schützengräben
wieder ausgeworfen und die Wände die aus lockerem Düna
ſand beſtehen durch Flechtwerke geſtützt ſtellenweiſe wer
den die Gräben auch derartig verbreitert daß eine ganze
Schar Feldgrauer an Tiſch und Bänken Platz findet beim
Skatſpiel die Frühlingsſonne zu genießen Alles will her
aus aus den Unterſtänden wo es die Gegend erlaubt
ſonnen ſich die Soldaten auf den Wieſen oder im trockenen
Dünaſande in den angeſchwollenen Bächen die im Sommer
faſt austrocknen wird jetzt gebadet und erſt die kühlen Nächte
finden alles wieder im Unterſtande

Das iſt die Zeit wo auch das Bauernvolk Kurlands die
Letten aus ihrem Winterſchlafe erwachen Mehr als
die Hälfte des bebauten Landes iſt in bäuerlichem Beſitz
Das friſche Grün der Winterſaat die unter der ſchützenden
Schneedecke ſicher geruht hat belebt jetzt die Felder Mit
einem häufig recht primitiven Pflug der nur oberflächlich
den Boden umpflügt ſieht man jetzt den Bauer ſeine Felder
bearbeiten von früh bis abends man muß ſtaunen wie
rüſtig der Lette noch im hohen Alter iſt Wo die Bevölke
rung geflüchtet oder vertrieben iſt beſtellen deutſche Truppen
die Felder Wie viel mehr könnte nicht aus dem frucht

Anſchluß an den Deutſchen Bühnenverband

Dienslag 16 Mai 1916

eine Kampfanſage gegen den Gaſtwirteſtand erblicken Nein
es handelt ſich vielmehr darum dieſen Stand nur zu retten
von ſeinen Auswüchſen Jch für mein Teil habe eine ſolche
ſtarke Meinung vom Gaſtwirtsberuf als einer Vertrauens
arbeit daß ich ihm die Vorzugsſtellung eines allſeitigen Be

wünſchen möchte Neben den Kirchen
hallen den Schulſälen den Kaſernenräumen wird die vom
deutſchen Gaſtwirt gebotene Gaſtſtätte noch lange den Schau
platz abgegeben für den deutſchen Sonntag Ohne den
guten deutſchen Gaſtwirt als Bundesgenoſſen wird es ſo
bald keine deutſche Volkspflege geben Und es liegt ein
gutes Stück Wahrheit in dem bizarren Satz den vor einiger
Zeit ein ſächſiſcher Paſtor in einem Kirchenblatte ſchrieb
Die Gaſtwirt iſt einer der wirkſamſten Seelſorger des

olkes

Beeren Tee
Jn der Preſſe iſt wiederholt darauf hingewieſen worden dar

Brombeer Erdbeer Himbeer und andere Blätter bei richtiger
Behandlung einen vielfach ſogar beſonders wohlſchmeckenden Tee
darſtellen können Der echte Tee iſt heute ſo knavp und zum
Teil ſo teuer geworden daß es durchaus begreiflich erſcheint daß
man ſich nach einem Erſatz umgeſehen hat der zugleich in einer
auch geſundheitlich vorteilhaften Weiſe an die Stelle des nicht
minder knapp gewordenen Kaffees treten kann Es ſind auch
bereits Anweiſungen über die Verwendung der geſammelten
Blätter die richtige Art des Aufguſſes uſw veröffentlicht worden
Auf der andern Seite ſind freilich auch wohl hauptſächlich von
Jntereſſenten ausgehend Mahnungen und Warnungen vor über
triebenen Hoffnungen erſchienen insbeſondere daß man die
Brombeer Erdbeer und anderen Blätter nicht mit echtem Tee
miſchen dürfe um nicht eine im wahrſten Sinne des Wortes
bittere Enttäuſchung zu erleben ganz abgeſehen davon daß dem

Erſcheinen ſolcher Miſchungen im Handel einſtweilen noch das
Verbot des Nahrungsmittelgeſetzes entgegenſtehe zum mindeſten
müßten Zuſatß und Miſchungsverhältnis auf der Umhüllung deut
lich angegeben werden Auch dagegen daß der Aufguß aus
Beerenblättern überhaupt init dem Namen Tee belegt wird iſt
Einſpruch erhoben worden

Dazu ſchreibt man uns
Alle dieſe Bedenken erſcheinen hinfällig und kleinlich gegen

über der Rotwendigkeit uns nach einem Tee Erſatz um
zuſehen gegenüber der Leichtigkeit mit der dieſer Erſatz
durch das Sammeln von Brombeer Himbeer uſw Blättern be
ſchafft und mit der hier ein bisher völlig ungenutztes Naturprodukt
in den Dienſt unſerer Volksernährung geſtellt werden kann und
endlich gegenüber der Tatſache daß der Beerenblättertee auch nach
Angaben der Sachverſtändigen angenehm im Geſchmack und be
ſonders bekömmlich iſt Zunächſt handelt es ſich ja auch nur um
die Verwendung im privaten Haushalt Wie der Handel ſich
mit den beſtehenden Beſtimmungen abfindet iſt eine ſpätere und
ſeine eigene Sache Daß die Veerenblätter zweckmäßig nicht mit
anderem echten Tee ver miſcht werden ſollen leuchtet ein wird
aber auch nicht nötig und bei dem Mangel an echtem Tee

meiſtens wohl nicht möglich ſein
Der Aufruf zum Sammeln von Beerenblättern der namentlich

an die Schuljugend ergangen iſt iſt alſo durchaus berechtigt
und verdient Förderung und Beachtung Die Schulen ſelbſt werden
die Sammlung organiſieren und ſoweit die Blätter nicht in der
eigenen Wirtſchaft der Eltern Verwendung finden das Ergebnis
der Sammlungen an die bekanntgegebenen Stellen abführen
tönnen Es iſt nicht zu zweifeln daß ſich der Beerentee ebenſo
ſchnell einführen wird wie ſich das KBrot eingeführt hat und der
Getreidekaffee ſich durchſetzen muß Ob und inwieweit der Tee
erſatz den echten Tee auch im Frieden verdrängen kann und ſoll
darüber brauchen wir uns heute nicht den Kopf zu zetbrechen
das iſt eine Frage anderer friedlicherer beſſerer Zeiten

Unzuläſſige Bierſtreckung
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die Einſchränkung der Herſtellung von Lagerbier ſuchen ein

zelne Brauereien dadurch auszugleichen daß ſie den Gaſtwikten
eine Miſchung des Lagerbieres durch obergäriges mit Zucker ge
ſüßtes Bier empfehlen und ihnen hierzu neben dem Lagerbier auch
ſolches obergäriges Bier liefern Die Vermiſchung des Bieres er
folgt beim Ausſchank durch die Wirte zwar angeblich nur auf Be
ſtellung der Verbraucher denen ſolche vom Wirte nahegelegt werde
Gegen dieſe Art der Abgabe ves Bieres erklärt ſich jetzt der
Finanzminiſter in einer beſonderen Verfügung Sie wider
ſpreche den Brauſteuerausführungsbeſtimmungen ſo lange die Ver
miſchung nicht vom Verbraucher felbſtü ſondern vom Wirt vor
genommen wird Sie würde auch eine vermehrte Herſtellung von

baren Boden Kurlands herausgeholt werden wenn er
dauernd von deutſcher Hand intenſip bewirt
ſchaftet würde Verwundert blickt der Lette auf den deut
ſchen Anternehmungsgeiſt So feſtlich hat der
Frühling noch nie ſeinen Einzug in Kurland gehalten Die
reichen Birkenbeſtände liefern das Holz zu ſchmucken Bauten
Gartenzäunen Bänken und Toren die ſandbeſtreuten Wege
die friſch angelegten Beete zeugen von deutſchem Ordnungs
ſinn deutſcher Arbeitsluſt Noch ſteht das Schönſte bevor
noch blühen die Bäume nicht noch ſind Blumen in Wald
und Wieſe ſelten

Aber alle die der ſtrenge Winter abgeſtoßen hatte
lernen es jetzt lieben das ſonnige Kurland und fühlen den
einen heißen Wunſch Kurland du altes deutſches Land
werde wieder deutſch

Kunſt und Wiſſenſchaft

Profeſſor Elias Metſchnikoff
vom Jnſtitut Paſteur liegt im Sterben
Bakteriologe iſt 71 Jahre alt

Der berühmte
S

T V Budapeſt 10 Mai Die Königl Ungariſche Oper hat
ſich dem Deutſchen Bühnenverband Berlin angeſchloſſen

Profeſſor Schwarzſchild Aus Potsdam wird gemeldet
Der Direktor des Potsdamerx aſtrophyſikaliſchen Obſervatoriums
Geh Regierungsrat Prof Dr Karl Schwarzſchild iſt in
Potsdam an den Folgen einer aus dem Felde mitgebrachten Krank
heit geſtorben Geheimrat Schwarzſchild ſtand im 43 Lebensjahr
und weilte als Artillerieoffizier im Felde Er iſt im en zum
ordentlichen Honorarvprofeſſor der Berliner Arie enſeefter
worden und ſeit 1912 Mitglied der Akademie der ſchaften
ferner Dr k e der Univerſität Groningen

Strindberg Uraufführung in Hamburg Als Urauffübrung
gab das Thalia Theater in Hamburg eine Darſtellung der Fol
kunger Sage von Auguſt Strindberg wobei der im
ganzen geglückte Verſuch gemacht worden iſt den ſchwer zu ve
friedigendem Ausdruck zu bringenden Stimmungsgehalt des
Werkes durch muſikaliſche Einleitungen und Einſtreuungen in Ver

e



S Gier zur Folge haben die wegen der knappen Zuckervorräte rerepr muß Die Brauereien ſollen durch die Auſſichts
hütet werdenbeamten auf die Unzuläſſigkeit des Verfahrens hingewieſen werden

Eiſernes Kreuz
Dem Unteroffizier Ernſt Heyne bei einem Pionier Regt
mr Weſten iſt nachdem er ſchon im vorigen Jahre mit der Würt
jembergiſchen Tapferkeitsmedaille ausgezeichnet wurde für eine

am 2 Mai 1916 ausgeführte Patrouille das Eiferne Kreuz ver
liehen worden Einem weiteren Mitgliede des halliſchen Fuß
ballklubs Wacker 1900 Herrn Wilhelm Gierſch wurde das Eiſ
Kreuz verliehen ſein Bruder Otto jetzt zum Unteroffizier be
fördert ebenfalls Mitglied des Vereins iſt ſchon ſeit längerer
Zeit im Beſitz der genannten Auszeichnung

Perſonalveränderungen

Beföedert zum Oberleutnant der Leutnant der Reſerve
Saalwächter d Feldart Regts Nr 75 VI Berlin jetzt im
3 Batl d Regts Nr 4

Jrn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurden zu
Armenpflegern des 14 Bezirks Kaufmann Borſt des 29 Be
zirks Kaufmann Oeſer gewählt Außerdem ſind ein Ehrent
ſold und mehrere Unterſtützungen an Witwen zur Kriegs
hinterbliebenenfürſorge bewilligt worden

Zur wirkſameren Bekämpfung des Wuchers mit Lebensmitteln
und im Jntereſſe einer hinreichenden Verſorgung der Bevölkerung
mit notwendigen Gegenſtänden des Lebensbedarfes hat der Herr
ſtellvertretende Kommandierende General angeordnet daß rechts
kräftige Urteile gegen Perſonen aus dem Bezirk des 4 Armeekorps
wegen Ueberſchreitung von Höchſtpreiſen für Lebensmittel wegen
übermäßiger Preisſteigerung Zurückhaltung von Lebensmitteln
oder ähnlicher Straftaten die die Volksernährung zu beeinträch
tigen geeignet ſind in Zukunft unter Nennung des Namens des
Verurteilten der Straftat und des Strafmaßes durch die Preſſe
zur Kenntnis des Publikums gebracht werden

Preiserhöhung für Schiefertafeln Der Verband Deut
ſcher Schiefertafel Fabriken teilt durch Rundſchreiben mit
Unaufhörlich andauernde Verteuerung aller Roh und
Hilfsſtoffe ſowie immer größer werdende Betriebsſchwierig
keiten zwingen uns den bisher berechneten Teuerungsauf
ſchlag mit ſofortiger Wirkung von 10 auf 20 v H zu erhöhen

Preiserhöhung in den Barbiergeſchäſten Die Friſeur und
PerückenmacherJnnung die Perückenmacher Damen u Theater
friſeur Zwangsinnung und die Freie Vereinigung ſelbſtändiger

Barbiere Friſeure und Perückenmacher hielten unlängſt in der
Ga ſchaft St Nikolaus eine Sitzung ab Gegenſtand der
Beſprechung war Erhöhung der Preiſe Man beſchloß
aaneer feſtzuſetzen und dieſe durch Aushang in ſämtlichen
Heſchäften den Kunden bekanntzugeben Die Preiserhöhung
wurde begründet durch die allgemeine Teuerung der Lebensmittel
und Materialien ſowie durch die erhöhten Arbeitslöhne

Speiſe und Getränkepreiſe in den Bahnhofswirtſchaf
ten Jnfolge der häufigen Aenderung der Lebensmittel
pretſe hat ſich die Kgl Eifenbahndirektion Erfurt veranlaßt
geſehen das amtliche Verzeichnis der Höchſtpreiſe für die in
den Bahnwirtſchaften vorrätig zu haltenden Speiſen und
Getränke bis auf weiteres aufzuheben Die Verzeichniſſe
werden zwar in den Warteräumen belaſſen daneben wird
jedoch von den Bahnhofsvorſtänden ſogleich eine Bekannt
machung r daß die in den Verzeichniſſen aufge
führten für die Dauer des Krieges keine Geltung
haben daß die Bahnwirte jedoch die ortsüblichen Preiſe
nicht überſchreiten dürfen

Der Arbeitsnachweis des Nationalen Frauendienſtes Leip
ziger Straße 16 gegenüber Café Zorn bittet erneut die halliſchen
Hausfrauen ihn in ſeinem Kampfe gegen die Arbeits
loſigkeit zu unterſtützen indem ſie ſich der reichlich vorhande
nen Arbeitskräfte bedienen Es ſuchten in letzter Zeit beſonders
viele Aufwartungen Büglerinnen Wäſcherinnen und Reinemache
frauen um Arbeit nach Sprechſtunden täglich 10 12 und 6 Uhr
außer Sonnabend nachmittag

Eine kirchenmuſtkaliſche Konferenz unter Vorſitz von
Gen Sup D Gennrich findet auf Veranlaſſung des Kgl

ATIIST TCſſCCC Jbindung mit einer beſondern Behandlung der Szene gerecht zu
werden Die Muſik ſtammt von Horſt Platen und löſt ihre Auf
gabe im ganzen recht glücklich Die ſechs Bühnenbilder waren
teilweiſe unter Aufgebot großer maleriſch bewegter Maſſen äußerſt
feinfühlig auf die Seele der Dichtung abgeſtimmt Die ſchau
ſpieleriſche Darſtellung vereinigte Stil und menſchliche Leidenſchaft
Die Aufführung nahm allerdings vier Stunden in Anſpruch fand
aber bei den Ausharrenden lebhaften Beifall
Der Reubau der deutſchen Bücherei in Leipzig wird nicht

wie urſprünglich geplant am 22 Mai ſondern am 2 September
am Sedantage eingeweiht werden Mit dem Umzug der
Bücherei aus dem deutſchen Buchgewerbehaus nach dem Neubau
an der Straße des 18 Oktober ſoll am 22 Mai begonnen werden
Der Zugang betrug im Jahre 1915 allein 30 000 Bücher und
200 000 Zeitſcheiftennummern Die Kriegsliteraturſammlung
weiſt jetzt 22 500 Nummern auf

Reinhardt in Ungarn Vom 19 bis 31 Mai gibt Max Rein
hardt mit dem Deutſchen Theater ein Gaſtſpiel im Luſtſpielhaus
in Ofen Peſt Zur Aufführung gelangen von Strindberg
Totentanz und Der Vater von Gerhart Hauptmann Der

Biberpelz Kollege Crampton und Fuhrmann Henſchel ſowie
Die deutſchen Kleinſtädter

Die Hauptverſammlung der Goethe Geſellſchaft findet am
16 und 17 Juni in Weimar ſtatt Die künſtleriſche Einleitung
der Verſammlung bildet am 16 Juni eine Aufführung im Hoff
theater bei der das Duodrama Ariadne auf Naros von
Johann Chriſtian Brandes mit der Muſik von Georg Benda
Goelhes Bürgergeneral und Jery und Bätely mit
der Muſik von Johann Friedrich Reichardt zur Darſtellung kommen
Am 17 Juni iſt dann die Hauptverſammlung im Saale der Er
holung Der Vorſitzende der Goethe Geſellſchaft Freiherr von
Rheinbaben hält eine Begrüßungsanſprache dann folgt derFeſtvortrag des Geheimrats Profeſſor Dr Max Friedländer
über das Thema Goethe und die Muſik mit muſika
liſchen Erläuterungen Es folgen nach einer Pauſe Jahreshericht
Vorſtandswahl die Berichte über Muſeum die Bibliothek und
Archiv und die Erledigung der Anträge Den Schluß macht abends
ein gemeinjſchaftliches Eſſen im Saale der Erholung

Ein deutſches Muſikfeſt in Sofia und Konſtantinopel Deutſche
Kunſtfreunde haben ſich vereinigt um unter Förderung der e
lichen Regierung noch im Laufe des Mai ein deutſches Muſikfeſt
in Sofia und Konſtantinopel zu ermöglichen Sie wollen durch
Entſendung deutſcher Künſtler und Darbietung beſter deutſcher
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Konſiſtoriums am Montag den 22 und Dienstag den
23 Mai in Halle ſtatt die für Teilnehmer aus der ganzen
Provinz Sachſen beſtimmt iſt Die Perhandlungen die im
Sankt Nikolaus am Montag nachmittag 254 Uhr beginnen
ſtehen unter dem einheitlichen Geſichtspunkt Was lernen
wir aus der Kriegszeit für die Geſtaltung des gottesdienſt
lichen Lebens in liturgiſcher und muſikaliſcher Beziehung
Jn bezug auf Kirchenlied und Geſangbuch wird darüber Sup
D Relle Hamm berichten in bezug auf kirchlichen Chor
geſang P Hellmann Halle in Verbindung mit praktiſch muſi
kaliſchen Vorführungen durch den hieſigen Stadtſingechor
Am Dienstag 9 Uhr folgt die Fortſetzung mit einem Vor
trag worin Gen Sup D Gennrich die Lehren der Kriegszeit
im Blick auf die liturgiſche Geſtaltung der gottesdienſtlichen
Feiern behandelt Ueber zwei wichtige Neuſchöpfungen auf
kirchenmuſikaliſchem Gebiet über das neue Notengeſangbuch
und das neue Choralbuch werden am gleichen Vormittag
noch P Dr Sannemann Corbetha und Prof Forchhammer
Magdeburg ſprechen An den weiteren Kreis der Gemeinde
wendet ſich ein für Montag abend 84 Uhr in der Paulus
kirche angeſetzter liturgiſcher Gottesdienſt bei dem als
Liturg P Balthaſar Ammendorf als Chorleiter Organiſt
Boyde Halle an der Orgel Organiſt Siebenbrodt Hettſtedt
tätig ſein werden Die gedruckte Gottesdienſtordnung mit
künſtleriſchem Schmuck zu verſehen hat Maler Akfred
Weßner Collenbey übernommen Es iſt zu erwarten daß zu

vorſtehend angeführten Veranſtaltungen außer den in erſter
Linie amtlich berufenen Perſonen Geiſtlichen und Kirchen
muſikbeamten ſich eine große Zahl von kirchenmuſikaliſch
intereſſierten Teilnehmern namentlich aus unſerer Stadt
und aus der Amgegend einfinden wird

Die Kriegstagung des Deutſch Evangeliſchen Frauen
bundes findet vom 23 bis 27 Mai in Magdeburg ſtatt Am
23 Mai iſt 6 Uhr nachmittags ein Feſtgottesdienſt im Dom
Die Mitgliederverſammlungen werden in der Loge Neuer
weg 7 ſtattfinden Auf der Tagesordnung ſtehen für die
Frauenwelt beſonders wichtige Gegenſtände Die Verant
wortung der Frau für die Jugend wie für die religiös ſitt
liche Erneuerung des Volkslebens und für die wirtſchaftlich
ſoziale Hebung des Volkslebens in Stadt und Land Außer
dem finden Vorſtands und Kommiſſionsſitzungen mit Be
ſprechung anderer wichtiger Fragen ſtatt Jede geſellige
Veranſtaltung ſoll dem Ernſt der Zeit entſprechend bei der
Kriegstagung fortfallen

Jubiläum Herr Landes Waiſenhausdirektor Louis Beth
man in Langendorf bei Weißenfels kann am 17 d Mts auf eine
25jährige erſprießliche Tätigkeit als Kreisvertreter des ſtarken
Turnkreiſes VIII Thüringen zurückblicken Die re Turner
werden es an Ehrungen zu dieſem Tage gewiß nicht fehlen laſſen

Am halliſchen Schützengraben Deſſauer Straße findet am
Mittwoch von 3 bis 6 Uhr ein Platzkonzert ſtatt Ein Beſuch
der ausgeführten Neuanlagen kann beſtens empfohlen werden

Beſchwerden über unfreundliche Bedienung ſeitens der Ver
käuferinnen hat der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jn
tereſſen dem Magiſtrat neben anderen Wünſchen in einer Ein
gabe unterbreitet und zwar war dabei auch auf die hieſige Nord
ſeefiſchhalle Bezug genommen Wie uns dazu mitgeteilt wird iſt
dieſe Rüge hinſichtlich des genannten Geſchäfts nicht berechtigt
Die Jnhaberin der hieſigen Firma ſieht ſtreng darauf daß die
Kunden mit Höflichkeit und Zuvorkommenheit bedient werden und
daß jede Verkäuferin ſich Mühe gibt den Wünſchen der Käufer

ne

Kunſt das gegenſeitige Verſtehen der verbündeten Völker fördern
Nach Vereinbarung mit den maßgebenden Stellen in den beiden
Hauptſtädten wird das Feſt in Sofig in den Tagen vom 18 bis
zum 21 Mai in Konſtantinopel vom 23 bis zum 26 Mai ſtatt
finden An der Kügſtlerfahrt werden Emmi Leiſfner von der

r S Karl 77 r kgl W r v ve Weraiſche Hofkapelle ſuter Koit Herrn Laber
ine

nach Möglichkeit zu entſorechen Wenn tatſächlich mal eine Ver
käuferin unhöflich gegen das Publikum geweſen iſt ſo liegt das
durchaus nicht im Sinne der Prinzivalin die ihren Angeſtellten
größte Kulanz zur Pflicht macht und es hätte nur einer Beſchwerde
bei ihr ſelbſt bedurft um ſogleich Wandel zu ſchaffen Va die
Geſchäfte jetzt im Kriege manchmal mit neuem noch nicht be

Perſonal arbeiten müſſen kann die Geſchäftsinbaberin
am a weniger ein

Von der Straße Jn der Freiimfelderſtraße riß der O
leitungsdraht der Stadtbahn Eine Betriebsſtörung trat nicht ein

Selbſimord aus nichtigein Anlaß Ein in der Blücherſtraße
bei den Eltern wohnhaftes 18jähriges Mädchen das ohne Erlaub
nis ausgegangen war und nach ſeiner Rückkehr Vorwürfe erhielt
nahm gleich darauf Gift zu ſich Es wurde ſofort mit dem Kranken
wagen der Königl Klinik zugeführt ſtarb jedoch ſchon auf dem
Wege dahin

Theater Konzert und Vorkräge
Die deutſche Sache im Oſten Wir möchten nochmals auf

den vom Deutſchen Sprachverein veranſtalteten öffentlichen
Vortragsabend hinweiſen der Mittwoch abend 828 Uhr im
großen Hörſagale der Univerſität Melanchthonianum ſtattfindet
Herr Prof Bremer ſpricht auf Grund ſeiner Reiſeerlebniſſe über

Die deutſche Sache im Oſten

Bad Wittekind Morgen Mittwoch abend 734 Uhr findet
Konzert der Kapelle des 13 LandſturmJnfanterie Erſatz Batail
lons IV 31 unter Leitung des Muſikmeiſters R Höning ſtatt
Die Vortragsfolge enthält Werke von Spranger Schubert Joh
Strauß Ochs Nicolai Popp Brahms Verdi Blankenburg Fr
v Supps Joſ Lanner und Komzak Der Eintrittspreis beträgt
35 Pfg Siehe Anzeige

Rita Sacchetto im Aſtorig Lichtſpielhaus Wir möchten nicht
unterlaſſen nochmals darauf hinzuweiſen daß der Film Prin
zeſſin Herzeleid mit Rita Sacchetto in der Hauptrolle nur noch
bis inkl Donnerstag auf dem Spielplan verbleibt Die beliebte
Künſtlerin zieht durch ihr edles feindurchdachtes Spiel jeden Be
ſucher in ihren Vann es iſt daher auch begreiflich wenn das Haus
jeden Abend bis auf den letzten Platz beſetzt iſt

Auf das heute abend im Volkspark ſtattfindende Konzert der
Kapelle des 13 Landſt Jnf Erſ Batls ſei hiermit freundlichſt
hingewieſen Die bekannte Sängerin Frl Anni Kühns wird im
Verlauf des Abends einige Lieder zum Vortrag bringen Das
Konzert findet der kühlen Witterung halber im unteren Saale
ſtatt

Vereine und Verſammlungen
Der Verein für Feuerbeſtattung veranſtaltet am Sonntag den

21 Mai für die Vereine des Provinzial Verbandes eine Be
ſichtigung unſeres ſtädtiſchen Krematoriums Die Teilnehmer
verſammeln ſich auf dem Gertraudenfriedhof von 11 Uhr vorm
ab Das Kremdtorium wird um 12 Uhr beſichtigt und dann der
Zoologiſche Garten beſucht Beratung der Verbandsvereine folgt
um 3 Uhr

Der Verein der Bienenzüchter von Halle und Umgegend be
ſprach in ſeiner letzten Sitzung nach Aufnahme von 4 neuen Mit
gliedern die Verhandlungen des Bienen wirtſchaftlichen Haupt
vereins der Provinz Sachſen Beſonders wurde hervorgehoben
daß durch die Einziehung von Jmkern zum Heeresdienſt deren
Stände leider ſo vernachläſſigt wurden daß ſich dort anſteckende
Bienenkrankheiten gezeigt haben und verſchiedene Völker zugrunde
gegangen ſeien Die Unterweiſung Kriegsbeſchädigter in der
Bienenzucht ſoll in die Wege geleitet werden Ueber die in Aus
ſicht ſtehende Honigernte glaubte niemand ein Urteil abgeben zu
können die Völker ſind für die jetzige Zeit nicht allzu ſtark und
ſind bei dem kühlen windigen Wetter der letzten Woche viel Flug
bienen verloren gegangen es kommt für die hieſige Gegend alles
auf die Wetterlage der nächſten Wochen an

Provinzial Nachrichten
4 Eisleben 15 Mai Der Geſchäftsbericht

des Mansfelder Fechtvereins e für 1915
kommt gegenwärtig zur Verteilung Das am Jahresſchluß
1914 72 539,45 Mark betragende Vereinsvermögen hat im
Jahre 1915 einen Zuwachs von 4591,53 Mark erfahren und
ſtellte ſich am Schluß 1915 auf 77 130,98 Mark Der Bericht
enthält ſodann nachſtehende erfreuliche Anmerkung Am
22 November 1915 ſtarb Fräulein Pauline Böttge in Eis
leben Dieſe hat in hochherziger Weiſe unſern Verein zum
Univerſalerben ihres rund 24 000 Mark betragenden Ver
mögens eingeſetzt Die landesherrliche Genehmigung der
Stiftung iſt beantragt ſobald ſie erfolgt würde das Ver
einsvermögen damit auf über 100 000 Mark angewachſen
ſein Hoffentlich werden trotz des noch andauernden
Krieges unſere treuen Mitarbeiter auch fernerhin eifrig
tätig ſein und diejenigen Gemeinden welche bisher gar nicht
oder nur gering ſich beteiligten ſich der wohltätigen Sache
anſchließen damit das Vorhaben Errichtung eines
Waiſenhauſes für die beiden Mansfelder
Kreiſe und den Stadtkreis Eisleben bald er
reicht werde Spenden nehmen dankbar entgegen ſämtliche
Fechtmeiſter außerdem die Mansfelder Oberfechtſchule in
Eisleben

Hettſtedt 15 Mai Selbſtmord Geſtern
morgen fand man die Ehefrau des Schneidermeiſters Karl
Kaiſer auf dem Boden erhängt auf Der Ehemann war bis
her in Garniſon und erſt neuerdings auf Urlaub daheim ge
weſen nun ſollte er ins Feld ausrücken Es ſind 2 Kinder
vorhanden wovon das eine in die Höhere Schule geht
Jedenfalls hat Angſt um ihren Mann die Frau zur unſeligen
Tat veranlaßt

Arnſtedt bei Hettſtedt 14 Mai Sitzung der
vereinigten kirchlichen Körperſchaften Von
dem Gemeindekirchenrate und der kirchlichen Gemeinde
vertretung wurde der Kirchenälteſte Gottlieb Gröper ein
ſtimmig zum Mitglied der Kreisſynode gewählt Ferner
wurde über ein Angebot der Orgelbau Anſtalt Fleiſcher u
Kindermann Deſſau betreffend Umbau der alten Orgel ge
ſprochen Da beim Neubau der Kirche ca 180 000 Mark
im Jahre 1878 vielfach Teile der alten Orgel wieder benutzt
ſind auch bei einer vor einigen Jahren erfolgten 1600 Mk
koſtenden Reparatur die Grundurſachen der ſich zeigenden
Uebelſtände nicht beſeitigt wurden ſo wäre ja jetzt eine gute
Gelegenheit geweſen eine neue pneumatiſche Kirchenorgel
zu bekommen zumal jetzt noch alte billige Materialien zu
haben ſind und nach Beendigung des gegenwärtigen Krieges
alles vorausſichtlich um ca 20 bis 25 Prozent im Preiſe

es wird Doch der geforderte Preis von 7000 Mark für
en Ambau der Orgel mit drei Manualen erſchien zu hochzumal der Orgelbaufonds der in Höhe von 5000 wart ge

ammelt aber beim Bau des Gemeindehauſes zum großen
Teile verbraucht erſt wieder neu aufgefüllt werden muß

Wernigerode 15 Mai Der erſte Eiſenbahn
zug auf dem Brocken Am Freitag iſt nach der ſehr
langen Winterpauſe zum n Male wieder ein Eiſenbahn
zug auf dem Brocken angelangt Der Brockenbahnhof der
bis jetzt zum Schutze gegen atmoſphäriſche Einflüſſe dicht mit
Tannenreiſig bedeckt war wird wieder in ſommerlichen

Stand geſt Der regeimige Verkein beginnt an M Mai
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rereine
a rovinzialtag der KonſumHier tagten 2 Vertreter des Verba der Kon

ten a dem nnd der thüringiſchen Staaten m ande ge33 r Konſumvereine an darunter der Eiſenbahnkonſum

hören Piagdeburg Konſumverein Burg die Rohſtoffaſſogiation
Lhneider ſowie die der Schuhmagſermeiſter in Magdeburg u a

der Vorſitzende Senator ErnſtBad Grund teilte mit daß ſeit der
Der Smentunſt in Halle 1914 dies die erſte Sitzung ſei Ein
Zuſam bericht des Direktors folgte Der Verbandsdireltor wurde
Jahres und ag Stelle des altershalber zurücktretenden Stell
wieciers KuphalMinden und zum 2 Stellvertreter Rechnungs
rerttäſſchelmannHalle gewählt Als Ort der nächſten Sitzung
rate Sonneberg beſtimmt

x Rienburg a 15 Mai Sozialdemokrati
er Stadtrat Da Direktor Menge am 1 Juli d J

Amt als zweiter Stadtrat niederlegt hatte ſich die
Liüdtverordnetenverſammlung heute abend mit der Wahl
eines Nachfolgers zu beſchäftigen Da die Sozialdemokratie
e M beſitzt wurde ein Mitglied ihrer Fraktion ge
ählt nämlich der Volksblatt Expedient Knoll der als

ſellvertretender Stadtverordnetenvorſteher in Vertretung
des eingezogenen Vorſtehers ſeit n die Geſchäfte

Stadtverordnetenkollegiums führt Die Majorität die
auf ſeine Kandidatur vereinigte betrug freilich nur eine

einzige Stimme
mMagdeburg 15 Mai Beträchtliche Anter

ſchlagungen von Liebesgabenpaketen ſind hier
feſtgeſtellt Der Spitzbube iſt der Kaufmann Johannes Tuckert
der ſeit mehreren Monaten bei der Hauptpoſt als Poſtaushelfer
beſchäftigt iſt Jn ſeiner Wohnung Agnetenſtraße 22 wurden
mehrere Fuhren Briefe Pakete und der Jnhalt von
ſolchen vorgefunden darunter viele Flaſchen Rum ſowie Schinken
Sreck Butter Zigarren Zigaretten u a m Die Lebensmitte
waren zum Teil bereits verdorben Vor dem Hauſe in dem der
Miſſetäter wohnte hatte ſich während der Durchſuchung ſeiner
Wohnung eine große Menſchenmenge angeſammelt die gegen ihn
eine drohende Haltung einnahm

Erfurt 15 Mai Jugendlicher Aben
teurer Auf dem hieſigen Bahnhof wurde im Zuge
der 14 Jahre alte Arbeiter Hermann Konſtantin ohne Fahr
karte und arm wie eine Kirchenmaus feſtgenommen Er war
aus der elterlichen Wohnung in Pforzheim in der Abſicht
entwichen nach Rußland zu reiſen Bis Erfurt war ihm die
Fahrt im Zug gelungen Der geſtern von Pforzheim aus
eingetroffene Schutzmann der den Reiſeluſtigen in Empfang
nahm teilte mit daß das Bürſchchen ſchon einmal bis an
die ſranzöſiſche Grenze gekommen ſei

Spork Rachrichken
Rennen zu Wiesbaden am 14 Mai

EröffnungsFlachrennen Hrn A Weber Nonnenhofs Wet
rerau Kunak Hrn H Ludwigs Molière Frhrn von
Schraders Brunhild 3 Tot 21 10 Platz 15 28 70 10

Mannheimer Jagdrennen Lt R Hutſchenreuthers Kron
ſtadt Gerteis Lt Cunows Slavonier Rittm v Brezas
Lockſpeiſe 3 Tot 77 10 Platz 17 20 14 10Heſſiſches Jagdrennen Hrn Frs Köhlers Fatum Lis
dail Hrn F K Wortmanns Wahn Hrn J Daniels Vin
dex 3 Tot 40 10 Platz 14 12 10

Mainzer Flachrennen Hrn A Weber Nonnenhofs Huronna
Handke Hrn J Daniels Nachtſchatten Hrn J Schmitz

Roc Fleuri 3 Tot 32 10 Platz 16 18 10
Frankfurter Jagdrennen Hrn J Oldes Strohblume

Jaſchek Hrn J Waldhiers Waſſertropfen Hrn P Mecklen
burgs Commandant 3 Tot 62 10 Platz 18 14 15 10

Preis von Offenbach Hrn S Schmitts Du Gerteis
Hrn M Barmanns Royal Blue Hen W Röhners Onda 3
Tot 54 10 Platz 17 19 25 10

Niederwald Jagdrennen Major Dunklenbergs Copley
Gädecke Rittm F v Zobeltitz Black Swan Hrn O Silber

nagels Utmoſt 3 Tot 95 10 Platz 36 16 10

Rennen zu Düſſeldorf am 14 Mai
EröffnungsFlachrennen Hrn G Woltmonns Admiral

Heimann Hrn A Schultzes Julie Hrn H Zimmermanns
Haeckel 3 Tot 13 10

Neandertal Jagdrennen Hrn F K Wortmanns Miß
Power F Schuller Hrn Th Diſtelbecks Latour Hrn Th
Plitts Stolzenfels 3 Tot 17 10 Platz 14 18 10

Grafenberger Jagdrennen Hrn Wepes Baldur Brede
recke Hrn E Horſts Genug Hrn W Beyers Meile 3 Tot
24 10 Platz 19 58 10

Schwanenſpiegel Handikap Frau F Lampes Eigenlob
Hanſcheid Hrn F Grupes Santa Patrizia Hrn W Meyers
rianne 3 Tot 13 10 Platz 13 20 10

Düſſeldorfer Jagdrennen Hrn H Stemanns NelſonRinkleib Hrn F Grupes Fliege Hrn de Remigis Suc
urs 3 Tot 30 10 Platz 17 15 10

Schloß BenrathJagdrennen Hrn A Steinecks Meerkatze
Opitz Rittm Meyer u Lt Frhrn v Zobels Modder River 2
Graf F E Metternichs Accolade 3 Tot 50 10 Platz 17 13 10

JodesbuſchFlachrennen Hrn R Dalbkermeyers Journe y
man R Franke 1 Hrn A v Schilgens Argile F
Schuller 1 Hrn H Zimmermanns Haeckel 3 Tots 9 10
für Argile 10 10 für Journeyman Platz 10 10 10

Rennen zu Breslau am 14 Mai
Hrn G Hilde

ndts Vilia F Weber Hrn v Valtiers Simſon GrafE Henckels Napoule 3 Tot 10 10
Von Woyrſch Jagdrennen Hrn E v LieresPetarde Winkler Ltn Dierigs Moſaik Hrn H Rieges

Chriemhild 3 Tot 18 10
8 Von Below Jagdrennen Hrn M Lobners Ruſt u
G Winkſer Hrn E v Lieres Lantry Hrn E Gottſchalks
La Bourſe Tot 15 10 Platz 12 18 10

Von Mackenſen Jagdrennen Hrn Erbes Jas
Wüin F Weber Rittm Prinz Wolrad zu SchaumburgLippes
ichaſoc a m Graf Bredows Waiſenknabe 3 Tot 33 10

6 5 51
Von Linſingen Jagdrennen Rittm O v Rei und Rittm v Voigts Sternſchnuppe Renner Ritt

meiſter Prinz Moritz zu SchaumburgLippes Zale Hrn 9 Rei
manns Sturmbock 3 Tot 24 10 Platz 14 15 10
C on Gallwitz Jagdrennen Hrn Karl Hartman
aliban G Winkler Hrn v Valtiers Simſon GraE Henckels Napoule 9 Tot 15 10
v Graf Bothmer Hürdenrenne n Rittm Prinz
Roritz zu Schaumburg Lippes Raubgeug E Weber HrnE F Ghtſ
ot 15

T Solomons Song Hrn E Gottſchalks Nichette 3

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Während der Berichtswoche war die Hal an den deutſchenRohzuckermärkten ruhig d ladet neuer Abſchlüſſe
waren ſo wenig belangreich daß fie eine Belebung des Verkehrs
nicht brachten Die Verteilungsſtelle ſowie auch die BezugsVer
einigung nahmen vereinzelt Verfügungen vor die ſich in engem
Rahmen hielten Leider haben ſich die behördlichen Maßnahmen
in bezug auf die Verteilung des Reſtes der Rohzuckermengen Erſt
erzeugniſſe ſehr ſtark verzögert Es ſind noch immer einige hun
derttauſend Zentner die ſich in den Händen der Rohzuckerfabriken
befinden und deren Räumung nur nach den Verfügungen der Ver
leilungsſtelle geſchehen kann Es heißt zwar auch jetzt wieder
daß die Schlußverteilung in dieſen Tagen erfolgen ſoll man wird
ſich aber auf Grund der bisherigen Erfahrungen damit abfinden
müſſen daß doch noch einige Zeit vergeht bis die Lager der Roh
zu vollſtändig geräumt ſind Die für ſpäteſtens den
10 Mai erwarteten neuen Verordnungen der Reichszuckerſtelle
laſſen noch auf ſich warten Die Kommunalverbände haben in
zwiſchen ihre Maßnahmen getroffen ſie können dies aber nur voll
tun wenn die Reichszuckerſtelle die Bezugsſcheine an die Kom
munalverbände ausgibt Die Einmachezeit hat begonnen und
noch immer ſteht nicht feſt welche Zuckermengen in Wirklichkeit
vorhanden ſind und zur Verteilung kommen können Bis die
Reichszuckerſtelle ihre endgültigen Feſtſtellungen aus der allge
meinen Beſtandsaufnahme deren Ergebnis ihr am 1 Mai vor
lag getroffen hat können die Kommunalverwaltungen natürlich
auch keine Anweiſungen erhalten nach denen ſie in der Lage ſind
die Verteilung des Zuckers zu bewerkſtelligen Die Nachfrage
wird dabei immer größer Unangenehm fällt es auf daß eine
ganze Reihe von Kommunalverbänden ſich noch in voller Unkennt
nis der zu unternehmenden Schritte befindet Deshalb wäre es
ehr wünſchenswert wenn es der Reichszuckerſtelle gelänge ihre

rbeiten zu beſchleunigen und endlich grundlegende Verfügungen
den Kommunalverbänden zuzuſtellen Dort wo der Fachhandel
zur Verteilung zugezogen iſt wickeln ſich die Dinge noch am glatte
ſten ab Der Großhandel kann die Verſorgung des Kleinhandels
aber nur vornehmen wenn er ſich ſelbſt im Beſitze größerer Waren
mengen befindet was nicht der Fall iſt Es liegt jetzt alles an
dem ſchaellen und ſachgemäßen Arbeiten der Reichszuckerſtelle die
hoffentlich nicht verſagt

Jn Ware der kommenden Ernte zur Lieferung konnten Ge
ſchäfte naturgemäß nicht ſtattfinden wenn man ihr auch immer er
höhteres Jntereſſe entgegenbringt Noch in letzter Stunde ſind
verſchiedentlich durch notwendig gewordene Umackerungen oder
ſonſtige Zufälligkeiten neue Ackerflächen dem Räbenanbau er
ſchloſſen worden Von bedeutendem Einfluſſe iſt dieſe Vermehrung
natürlich nicht aber immerhin doch noch an ſich recht erfreulich
Man kann jetzt wohl damit rechnen daß der durchſchnittliche Mehr
äanbau gegen den Anbau des Vorjahres 12 Prozent betragen
dürfte Die faſt überall beendeten Ausſaaten vollzogen ſich unter
günſtigen Witterungsverhältniſſen und die einlaufenden Mel
dungen über den Stand der jungen Rübenpflänzchen lauten von
faſt überall her ſehr befriedigend Gegenüber dem Stand der
Rübenfelder zu der entſprechenden Zeit des Vorjahres ergibt ſich
augenblicklich ein unverkennbarer Fortſchritt

Waggonfabrik Gottfried Lindner Akt Geſ in Ammendorf Jn
der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsrats gelangte der Abſchluß für
das am 31 März abgelaufene Geſchäftsjahr 1915/16 zur Vorlage
Es wurde beſchloſſen bei reichlichen Abſchreibungen der auf den
7 Juni einzuberufenden Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 12 Prozent wie im Vorjahre
vorzuſchlagen
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Ziehung vom 15 Mal 1916 nachmittags t

Auf jede gernogeno Nummer sind rwet leh hohe Gewinne gefallen
unä zwar ſo elaner auf die Loge Nummer in den dbelden

Abtellungen I und U

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
tn Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
108 344 406 67 553 708 1000 10 1012 107 15 1000 67 721000J 825 45 65 609 905 85 2018 64 104 266 848 415 27 645 617

787 960 3Zo17 n 137 207 31 75 386 1000 422 505 768 60
500 99 860 67 600 4073 75 121 48 251 92 347 429 93 934 s00

5317 60 862 G007 110 630 3000 56 708 97 6810 19 44 7096 189
69 713 6862 8260 8321 637 706 656 93 858 908 87 9094 355 50 94
445 581 621 704 1000 s89 41 01 981

10330 420 66 846 11023 96 136 259 401 501 61 636 84 708
15 928 75 12284 8372 1000 401 98 719 8000 918 13378 484 5309
3000 47 823 80 141153 31 1600 418 57 6500 98 683 44 56 57 738

48 890 15064 286 600 600 768 1 6217 75 88 s00 642 1000 967
17051 58 242 451 1000 768 75 18087 110 226 380 41 420 618
51 86 751 6824 19015 76 263 411 526 84 3000

260278 778 879 21058 96 110 434 8000 41 880 22134 51 59
1000 210 321 4465 72 617 727 23004 165 826 31 709 34 807 917

24 24027 48 60 72 89 807 12 29 476 6593 636 68 93 889 25120
76 8000 282 3000 817 424 84 64 586 697 727 8000 s37 8000
958 26088 3000 186 500 43 260 500 68 806 401 573 612 85527025 292 352 418 749 61 6887 28267 814 84 579 714 821 945
29009 265 101 1000 73 225 869 87 500 88 674 728 49 883 994

30002 17 412 31014 500 202 48 386 600 747 500 98532800 489 03 3000 523 75 808 80 977 33051 248 94 606 22 1000
f1 888 930 57 63 34038 321 79 8000 6511 1000 618 864 924
35202 406 702 36121 46 88 229 894 408 582 49 778 840 69 930
37000 40 70 92 305 10 1000 94 476 1000 586 66 656 3000
38 38061 209 78 94 856 77 622 620 810 409 600 988 39000 163
229 1000 80 51 s99 1000 450 606 97 705 43 800 14 942 92

40112 Is00 229 71 424 554 604 19 41111 8000 376 644
718 1000 57 904 48 83 42030 1096 1000 471 600 6570 606 89 876
991 43356 554 07 609 701 851 600 44088 61 169 308 368 400
86 1000 64 6511 66 710 47 45206 554 9814 46027 72 2838 684 839
929 47016 90 201 500 312 41 56 596 7144 987 1000 48087 130
69 211 84 802 481 678 773 49001 166 88 297 346 500 493 541 82
762 8000 849 88

SO08s2 1000 s841 65 444 91 502 58 84 639 773 851 911 52
Bos2 981 452 41 6668 760 840 982 52083 148 62 318 428 777 888
e SJose 68 1000 163 371 830 421 540 68 621 777 924 58
S5E000 49 344 487 683 759 55184 55 709 8000 245 g08 683 427 87
579 685 61 867 70 56074 500 112 26 289 501 6541 622 781 66
992 57074 166 264 64 829 496 687 907 82 75 1000 58114 283
435 503 44 616 40 79 744 9016 18 59082 68 491

600965 140 575 624 732 892 922 30 36 Gfoss 427 62 694 867
r7 937 G2088 115 276 828 95 524 82 90 621 942 50 63171 234 87

00 74 328 416 68 97 674 G4099 128 76 408 765 647 69 90 651
027 s 976 484 679 607 785 848 964 66014 61 99 1000 254

dis 88 68 667 601 708 871 982 40 58 57 G7428 663 604 738 924
78 860 610 77 870 99 69147 88 472 95 678 600 62 889
9 aus s 97 662 v8 701 600 84 7160 s2 8000 640 781
76 66 85 61 92 840 614 620 40 78 790 o8 865 81 926 73110

868 72 779 912 40 61 74110 42 9580 4d6 600 600 s 688
018 119 309 30 61 761 668 77 994 76308 50 456 s83 ſs00 628

77121 s05 16 453 600 s38 675 704 916 560 1000 78114 68
307 17 48 46 316 87 404 600 40 507 689 47 460 94 676 68680007 76 79 8000 56 1000 261 882 414 53 654 76 648 600
50 648 600 Tes 657 B1054 79 249 340 s00 560 768 802 s 4
516 500 68 72 82088 215 60 92 306 510 81 64 o7 746 8090 83041
64 186 379 508 727 59 83 820 34 45 84066 500 197 214 6532 62
634 51 788 980 85167 878 425 36 544 6783 785 822 500 o66 80 83
86157 90 254 77 488 1000 725 921 960 84 87006 48 108 205 330
28 1000 89 507 990s51 171 88 218 659 688 628 916 41 860042 684
t77 500 83 284 602 660 941 600

s 1000 63 268 351 410 647 87 303 997 91110 295 413
895 805 41 1000 92386 400 2 84 631 600 47 828 656 69 927 77
93094 228 86 878 458 79 562 os5 940660 108 300 402 19 28 31
40 512 608 73 76 851 95014 76 77 124 72 240 42 81 96105 61
500 489 639 740 97074 808 500 425 e8 621 46 975 85 9 53
103 324 86 680 703 1000 850 86 9738 99004 s 70 888 791

106008 1409 210 48 470 10007 s601 8o do 962 92 101009

50 69 6323 779 959 1603176 218 77 992 461 914 104051 218
84 1654 467 S000 521 775 102017 847 64 1000 485 89 s36

8509 614 663 165017 102 98 342 20 627 847 1000 87
106170 624 624 705 098 o 96 217 48 685 601 I1000

Mittoldeutsche Privat Bank er l h

Lederkontingentierung und Beſchränkung der
Die Kontrollſtelle für freigegebenes Leder hat in
ſchreiben die Leder verarbeitenden Jnduſtrien benachri
beabſichtigt wird ihnen ein Viertel der im Jahre 1912
teten Menge Sohlleder zuzuteilen Fabrikanten die n
eine gewiſſe Menge Leder verfügten erhielten den Beſcheit
Zuteilungen erſt erfolgen ſobald die Beſtände in gewiſſem
aufgearbeitet ſeien Lederkarten erhielten nur Firmen
deren Beſtände ſtark gelichtet ſind Für die Schuhfabriken wird
mithin die Produktion auf ein Viertel des Jahres 1913 feſtgeſetzt
ſo daß mit weiterer Einſchränkung der Betriebe gerechnet wird
Der Verband der Deutſchen Schuh und Schäftefabrikanten die
Frage einer einheitlichen Regelung der Arbeitseinſchränkung und
der Vergütung an die Arbeiterſchaft für Lohnausfälle auf das
Programm ſeiner am 27 Mai in Berlin ſtattfindenden General
verſammlung geſetzt

Maſchinenfabrik Buckau Akt Geſ zu Magdeburg Die Gene
ralverſammlung genehmigte die Dividende von 8 Prozent Auf
Anfrage teilte der Vorſtand mit daß die Ausſichten befriedigend
ſeien die Aufträge ſeien reichlich und wegen des Arbeitermangels
nicht immer ſo zu erledigen wie es wünſchenswert wäre

Jn der Gewerkenverſammlung der Kaligewerkſchaft Alexaw
dershall ſtellte der Vorſitzende einen Abſatzrückgang von 44 Proz
feſt Er gab der Hoffnung Ausdruck daß die Reichstagskommiſſion
eine weitere Heraufſetzung der von der Regierung vorgeſchlagenen
Preiserhöhung aller Kaliarten zwecks Durchhaltung der Kali
induſtrie beſchließen werde

KnorrBremſe Akt Geſ in Berlin Lichtenberg Der Abſchluß
für 1915 ergab einen Betriebsgewinn von 4529 540 Mk i V
2552 367 Mk wozu der Vortrag mit 12 574 15 726 Mk tritt
Handlungsunkoſten erforderten 1421 336 1010 582 Mk Abſchrei
bungen 1284 6584 831 191 Mk ſodann werden für Kriegsgewinn
ſteuer 450 000 0 Mk zurückgeſtellt ſo daß ein Reingewinn von
1386 094 725 826 Mk verbleibt Hieraus werden 69 304 Mk
der Rücklage überwieſen eine Dividende von 15 8 Prozent
gleich 1,2 Mill Mk ausgeſchüttet und auf neue Rechnung 17 110
Mark vorgetragen Nach dem Geſchäftsbericht war die Beſchäfti
aung im Berichtsjahre rege Die eingegangenen und erledigten
Aufträge überſtiegen die des Vorjahres erheblich Die reſtliche
Einzahlung auf die Kapitalerhöhung mit 1 Mill Mk iſt recht
zeitig erfolgt Auf Maſchinen wurden 25 Prozent auf Werkzeuge
50 Prozent abgeſchrieben Die Höhe des Abſchreibungsſatzes recht
fertige ſich durch die überaus ſtarke Beanſpruchung der Maſchinen
und Werkzeuge im Berichtsjahre Auf Patente die mit 600 000
Mark zu Buch ſtanden wurden 50 Prozent mit Rückſicht auf die
Erfahrungen die die deutſche Jnduſtrie mit ausländiſchen Patenten
im Kriege gemacht hat abgeſetzt Die Außenſtände haben ſich
gegen 1914 um rund 636 000 Mk erhöht Die Vorräte ſind um
1876 000 Mk gegen das verfloſſene Jahr in die Höhe gegangen
Dieſe Steigerung ſei auf den hohen BVeſchäftigungsgrad zurückzu
führen Die im Vorjahr noch aufgeführten 218 000 Mk Hypo
theken ſind im Berichtsjahr zurückgezahlt worden Die Beteili
gungsrechnung wurde von 320 000 Mk auf 120000 Mk herabge
ſetzt da es ſich um Veteiligungen im feindlichen Auslande handelt
Die Geſellſchaft ſei mit einem befriedigenden Beſtand an Auf
trägen in das neue Jahr eingetreten Jm laufenden Jahr erhielt
ſie erhebliche Beſtellungen Die Verwaltung hofft daher auch für
das Geſchäftsjahr 1916 ein günſtiges Ergebnis zu erzielen
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Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

stationär und fahrbar bis 1000 PS

Amkliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 16 Auguſt 1916 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle Saale Band 122 Blatt 4447 eingetragener Eigentümer
am 9 März 1916 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
der Bauunternehmer Karl Hilpert eingetragene Grundſtück Cecilienſtraße 95
Kartenblatt 11 Parzellen 1953 6 und 4035/6 8 a groß jährlicher Nutzungs
wert 4880 Mk

Halle Saale den 12 Mai 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Auf Grund des S 13 der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember 4 November 1915 über die Errichtung von Preisprüfungs
ſtellen und die Verſorgungsregelung wird beſtimmt

daß alle Verkäufer die im Stadtbezirk zum Zwecke des Wieder
verkaufes Margarine einführen am Donnerstag dieſer Woche
die ihnen in der kommenden Woche vorausſichtlich zugehende
Menge Margarine dem Magiſtrat Teuerungsbüro ſchriftlich
anzeigen Zugleich iſt mitzuteilen welche von den eingeführten
Mengen vertraglich an Krankenhäuſer und ſonſtige Anſtalten
zu liefecn ſind

Veim Unterlaſſen der Anzeige oder wiſſentlich un vollſtändigen
oder unrichtigen Angaben tritt gemäß S 17 der bezeichneten Ver
erdnung Beſtrafung mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark ein

Halle a den 16 Mai 1918
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Diejenigen Perſonen welche bisher nicht in den Beſitz des

gelben Nahrungsmittelheftes neue Ausgabe gelangt ſind können
dieſe von Mittwoch den 17 Mai 1916 ab in den zuſtändigen Brot
warkenausgabeſtellen in Empfang nehmen

Salle a S den 16 Mai 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die ſtädtiſchen Freibäder in den Pulverweiden werden am

Sonnabend den 20 d Mts für den Badebetrieb eröffnet
Halle a den 16 Mai 1916

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Sämtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 30 unter Vorlegung
ihrer Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung hin
zuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmungen werden die Vorſchriften der Poli
zeiperordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Salle den 12 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Geſchenkgelder
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß in

den Monaten April und Mai 1916 die nachſtehend bezeichneten
Geſchenke uns überwieſen worden ſind
1 Von dem Schiedsmann Herrn Reubke Sühnegeld in

Sachen S E 3
König Sühnegeld in

Sachen Mei He 5
5

3 Roth Sühnegeld inSachen P B 10
4 Breitkoof Sühnegeld inSachen B F 10
5 v Buſchmann Sühnegeldin Sachen G W

5

zuſammen 38
Halle den 10 Mai 1916

Jn dem Konkursverfahren über das
Nachlaß Vermögen des zu Gröbers
verſtorbenen Schmiedemeiſters Guſtav
Geitner iſt zur Prüfung der nach
träglich angemeldeten Forderungen
Termin auf

den 29 Mai 1916
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht in
Halle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
anberaumt

Halle den 11 Mai 916
Der Gerichtsſchreiber

Einkoch4

Spargelgläser
mit gutem Verschluss

sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver

des Königlichen Amtsgerichts Ausbeſſerin ſucht Beſchäftig in u
Abteilung 7 außer dem Hauſe Goetheſtr 30 II

Bekanntmachung
Um dem Mangel an Kleingeld entgegenzutreten wird erſucht

alle Sammelbüchſen und Automaten möglichſt häufig zu leeren
und das Kleingeld gegebenenfalls durch Abführung an die Reichs
bank wieder in den Verkehr zu bringen

Halle den 15 Mai 1616 Die Polizeiverwaltung
königl Solhacd Dürrenberg a d Saale

m Bahnstrecke Leipzig Corbetha mSolbäder und andere medizinische Bäder Inhalatorien für
Einzel und Gesellschafts Inhalationen Gradierwerk v 1821 m
m Länge Besucherzahl 1913 5432 ohne Durchreisende m

Kath Vieweg Halle
Gr Steinstrasse 81 Telephon 3462

Korsett Spezial Geschäft
ersten Ranges

Spezialitàät in

J Anfertigung nach Mass
unter Garantie für eleganten

i und bequemen Sitz
i KReichhaltiges Lager für sehr

starke Damen bis 100
Moderne lange Korsetts

Auswahlsendungen nach auswärts portofrei
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Dr Lahmann

unveränderlieh in der Wäsche

die gesündestel hewährteste

Damen und Kinder

S buise braneiss

Die Armen Direktion

C

aller Art feſtgeſetzt

veröffentlicht worden

Magdeburg den 16 Mai 1916

Jch habe durch Bekanntmachung Nr W IV 9004 16 KRA die Beſchlagnahme und
Beſtands rhebung von Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art verfügt und durch Be
kanntmachung Nr W V 9504 16 KRA Höchſtpreiſe für Lumpen und neue Stoffabfälle

Beide Bekanntmachungen ſind in den amtlichen Zeitungen in ortsüblicher Weiſe

Der ſtellvertretende Kommandierende General des M Armeekorps

Frhr v Lyncker
General der Jnfanterie a la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Brauchen Sie
Polstormöbel
überzeugen Sie sich bitte

von der
Riesenauswahl und
Leistungs fähigkeit

der

Möbelfabrik
6 Hauptmann

Kl Ulrichstr 36 a u b
Ca 100 Musterzimmer

Alte Preise

Wäsche

kein Hautreiz

curehlässig und dehnbar

daher

tur Herren

Zucker Nieren Harn
Frauenleiden etc
unserem ganz neuen Ver
fahren festzustell Brosch
koslenl allen gesund u

Verkaufsniederlage
zu Originalpreisen bei

Kleinschmieden 6 G m b N BeruMargonal vennriuicuee s

nach

krank Personen auch a Herzte etc

Habe die Praxis wieder aufgenommen
Ich impfe jeden Mittwoch u Sonnabend 3 Uhr

San Rat Dr Tabel rW Sprechet e und 24
Professor Dr med Frege

hält bis zum 27 ds Mis vorm von 10 12 Uhr in ſeiner Wohn
Mühlweg 45 eprechſtunde ab

fäamiſſon achreht Zurückgekehrt
Impfe täguch von11 12

San ßat Dr Grävinghoff
Martinsberg 15

Wasohgetässo
deaghaſt bin Righd shZander

e

ung

Die Beerdigung des ver
storbenen Fabrikbesltzers

Herrn Fritz Kathe
findet Donnerstag den
18 Mal mittags 12 Uhr
von der Kapelle des Stadt
gottesaeckers aus statt

Die Loge zu den 3 Degen

Fär dle lebevolle Tellnahme beim Tode unserer Tante

Fräulein Emilie Eckardt
sagen herzlichsten Dank

Carl Haenert und Frau
im Namen der Hinterbliebenen

Am 7 Mal flel auf dem Felde der Ehre unser
lieber einziger Sohn und Bruder

der Leutnant d Res
im Infanterie Regiment Nr 52

Günther Kleine
Inhaber des Elsernen Kreuzes II Kl

Dies zelgen mit der Bitte um stille Tellnahme an

Karl Kleine Magistratssekretär
Clara Kleine geb Mäller
Charlotte Kleine

u

Einer tückischen Krankheit erlag in der
frühe des heutigen Tages der

Magistrats Bausekretär

Herr Wilhelm Nolte J
Wir betrauern den Verlust eines in der

Blüto seiner Jahre stehenden lieben Mit
gliedes und Amtsgenossen dem ein bleiben
des Gedenken gesichert ist

Halle a d S den 15 Mai 1916
Verein der städtischen Beamten

zu Halle a d S
Der Vorstand

Sorgoer Otto

bleute morgen 28 Uhr entschlief sanft
nach langem in Geduld ertragenem Leiden
mein herzensguter Mann unser ſieber treu
sorgender Vater Bruden Schwager und Onksel

der Landwirt

Paul Dockhorn
Wörmlitz den 15 Mai 1916

lm tiefen Schmerz
Ida Dockhorn geb Dönitz

und Kinder
Die Beerdlgong findet am Donnerstag 4 Uhr statt

Verein ehemal Preuss Garde Halle a S
Am Sonntag verstarb nach kurzem Krankenlager g

unser lieber Vereinskamerad und Mitkämpfer des Krieges
137071 der Königl Ober Bahnmeister a D

Herr Rechnungsrat Louis Hottenroth
Ritter pp

M verlieren in ihm einen treuen lieben Kameraden
Welcher es sich stets angelegen sein less die Interessen
des Vereins fördern zu helfen Allezelt werden wir ihm
eln ehrendes Andenken bewahren

Halle a d den 16 Mal 1916 Der Vorstand
Versammlang zur Lelchenpearade Mittwoch nachm

4 Uhr am Säödfriedhof

Die Beerdigung unseres teuren Ent
schlafenen des

Herrn Fritz Kathe
findet am Donnerstag den 18 Mai 12 Uhr
von der Kapelle des Stadigottesackers
aus statt
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